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Editorial

 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

mit dem vorliegenden Kongressprogramm möchte ich Sie recht herzlich 
zur 16. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Kosmetische 
Zahnmedizin e.V. (DGKZ) am 17. und 18. Mai 2019 in das Hilton Hotel  
Düsseldorf einladen. 
Um Patienten mit dem Wunsch nach einer ästhetisch-kosmetisch  
motivierten Behandlung zufriedenstellen zu können, ist die Qualität der 
zahnärztlichen Leistung entscheidend für den Erfolg. Gefragt ist also  
absolute High-End-Zahnmedizin, die wesentlich auch auf intensiver 
Fortbildung beruht. Ein Baustein hierbei sind die Jahrestagungen unse-
rer Fachgesellschaft mit hochkarätigen wissenschaftlichen Vorträgen 
und Table Clinics.   
Unter unserem traditionellen Motto „Aktuelle Trends in der Ästhetischen 
Zahnheilkunde“ werden wir in Düsseldorf die Entwicklungen der  
mo dernen Zahnmedizin aus dem kosmetisch-ästhetischen Blickwinkel 
betrachten. Insbesondere haben wir Wert darauf gelegt, entlang des 
roten Fadens „Ästhetik“ eine möglichst große Bandbreite an relevanten 
Themen und Entwicklungen aufzugreifen.
Ob Prothetik, Konservierende Zahnheilkunde, Implantologie oder  
moderne Verfahren in der Kieferorthopädie – unser spannungsreiches  
Vortragsprogramm bietet sicher für jede interessierte Kollegin oder 
jeden interessierten Kollegen etwas. Ein begleitendes Programm zu den 
Themen Prophylaxe, Hygiene und Notfallmanagement macht unsere 
Jahrestagung zugleich auch zum Fortbildungsereignis für das ganze 
Praxisteam.   
Ich denke, dass es uns erneut gelungen ist, ein hochkarätiges Referen-
tenteam zusammenzustellen, das die Thematik aus unterschiedlichen 
Blickwinkeln sowie synergetischen Aspekten beleuchten wird, und 
würde mich außerordentlich freuen, Sie im Mai in Düsseldorf begrüßen 
zu können.

Mit herzlichen Grüßen 

Profesor Invitado Universität Sevilla
Dr. med. dent. Martin Jörgens 
Präsident der Deutschen Gesellschaft 
für Kosmetische Zahnmedizin e.V. 
Wissenschaftlicher Leiter
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Deutsche Gesellschaft 
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TEILNAHMEMÖGLICHKEIT AN FOLGENDEN SEMINAREN
12.00 – 14.00 Uhr //  Seminar  (Inhalt siehe S. 14)  
15.00 – 18.00 Uhr Brandschutz (4.1) und Notfallmanagement (4.2) 
 
Freitag + Samstag Seminar  (Inhalt/Zeiten siehe S. 15) 
	 Kursreihe – Anti-Aging mit Injektionen 
 
 
13.00 – 14.00 Uhr Welcome Lunch in der Industrieausstellung 
 
14.00 – 15.00 Uhr DGKZ-Mitgliederversammlung  
  
ab 15.30 Uhr  TABLE CLINICS  
 (Informationen siehe S. 6)

Freitag, 17. Mai 2019
Pre-Congress
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Samstag, 18. Mai 2019
Hauptkongress

AKTUELLE TRENDS IN DER ÄSTHETISCHEN ZAHNHEILKUNDE 
Wissenschaftliche Leitung/Moderation:
Profesor Invitado Universität Sevilla
Dr. med. dent. Martin Jörgens/Düsseldorf 
 
09.00 – 09.05 Uhr Eröffnung

09.05 – 09.35 Uhr Dr. Jens Voss/Leipzig 
 Minimalinvasive Verfahren für die Front- 
 zahnästhetik – Bleaching, Komposit,  
 Veneers – ein Überblick

09.35 – 10.05 Uhr Prof. inv. Dr. Jürgen Wahlmann/Edewecht 
 Muss es immer eine Krone sein? 
 Minimalinvasive Versorgungen liegen voll  
 im Trend 
 
10.05 – 10.35 Uhr Prof. Dr. Nicole B. Arweiler/Marburg 
 Schmerzempfindliche Zähne – nicht nur  
 ästhetisch eine Herausforderung
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Samstag, 18. Mai 2019
Hauptkongress

10.35 – 10.45 Uhr Diskussion

10.45 – 11.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
11.30 – 12.00 Uhr Prof. Dr. Michael Gahlert/München 
 Einteilige Keramikimplantate aus  
 Zirkondioxid: neue Dimension in der  
 Frontzahnästhetik 
 
12.00 – 12.30 Uhr Dr. Martin Jaroch, M.Sc./Singen 
 Kombinationsbehandlungen komplexer  
 ästhetisch-kieferorthopädischer  
 Patientenfälle

12.30 – 13.00 Uhr Dipl.-Ing. Dipl.-Inform. Frank Hornung/ 
 Chemnitz 
 Evaluation der 3D-kephalometrischen Analyse  
 unter Berücksichtigung der Gleichgewichts- 
 organe und Augen zur Bestimmung der  
 kranialen Symmetrie

13.00 – 13.15 Uhr Diskussion

13.15 – 14.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
14.30 – 15.00 Uhr Priv.-Doz. Dr. Sven Rinke, M.Sc., M.Sc./ 
 Hanau, Göttingen 
 Vollkeramische Restaurationen – Bewährtes,  
 Neues und Fehler, die man vermeiden kann 
  
15.00 – 15.30 Uhr Prof. Dr. Thorsten M. Auschill/Marburg 
 Der freiliegende Zahnhals, Rezessions- 
 deckung heute! 
 
15.30 – 16.00 Uhr Dr. Arzu Tuna/Attendorn, Köln 
 Dr. Umut Baysal/Attendorn, Köln 
  Aligner-Therapie vs. Prothetische Lösung –  

ein minimalinvasives Konzept für die 
 ästhetische Zahnkorrektur

16.00 – 16.15 Uhr Abschlussdiskussion
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Freitag, 17. Mai 2019
Table Clinics

TABLE CLINICS  
Die Referenten betreuen unter einer konkreten Themenstellung einen 
„Round Table“. Es werden Studien, Techniken sowie praktische Anwen-
dungsmöglichkeiten vorgestellt, bei denen die Teilnehmer/-innen die 
Gelegenheit haben, mit den Referenten und anderen Teilnehmer/-innen 
zu diskutieren und Fragen zu stellen.   
 
ABLAUF
15.30 – 16.15 Uhr 1. Staffel 
16.30 – 17.15 Uhr 2. Staffel 
17.30 – 18.15 Uhr 3. Staffel

Entsprechend der Verfügbarkeit werden Ihnen die Table Clinics (Tisch-
demonstrationen) in einer bestimmten Reihenfolge (Staffel 1–3) bestätigt

Dipl.-Ing. Dipl.-Inform. Frank Hornung/Chemnitz  
CranioPlan® – 3D-kephalometrische Analyse zur Bestimmung der  
kranialen Symmetrie, Okklusionsebene und Inzisalpunkt
Planung und Herstellung von Zahnersatz und Therapiehilfsmitteln auf 
Basis der CP®-Analyse (Interimsprothesen, CMD-, Sportler-, Schnar-
cher- und KFO-Schienen) 
 
 
 
 
DH Annkathrin Dohle/Marburg 
GBT, die* beste PZR aller Zeiten                                  
Ablauf einer Guided Biofilm Therapy ® (GBT®) Behandlung, AIR-FLOW® 

und PIEZON®  Technologie, offene Diskussion                * wahrscheinlich 

 
 
 
 
Dr. Gregor Gutsche/Koblenz
Die Präventionsstraße ist mehrspurig. 
Das Ziel der Parodontitisprävention ist der Zahnerhalt in Funktion und 
Ästhetik – die Wege dorthin können unterschiedlich gestaltet werden. 
Nach erfolgreicher Parodontitistherapie kann durch strategische Mini-
mierung schädlicher Risikofaktoren (Plaque, Rauchen, Non-Compliance, 
Co-Erkrankungen) die Situation verbessert werden.
Was meinen Sie?

TC 

TC 

TC 
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1. Deutscher Präventionskongress der DGPZM 
 
Vorträge 
Freitag, 17. Mai 2019  8 
Samstag, 18. Mai 2019  9 
 
 
 
Team-Seminare 
 
Freitag, 17. und Samstag, 18. Mai 2019
Seminar A   10 –11 
Weiterbildung und Qualifizierung  
Hygienebeauftragte(r) für die Zahn arztpraxis  
 
 
Samstag, 18. Mai 2019 
Seminar B   12 
Ausbildung zur zertifizierten  
Qualitätsmanagement-Beauftragten (QMB) 

PROGRAMM TEAM 

Deutsche Gesellschaft 
für Präventivzahnmedizin



Freitag, 17. Mai 2019
Programm Team 
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1. Deutscher Präventionskongress der DGPZM 
 
Wissenschaftliche Leitung 
Prof. Dr. Stefan Zimmer/Witten 
  
14.00 – 14.15 Uhr  Prof. Dr. Stefan Zimmer/Witten
  Eröffnung

14.15 – 14.50 Uhr Prof. Dr. Stefan Zimmer/Witten 
  Einführungsvortrag
  Prävention in der zahnärztlichen Praxis:
   Was hat sie erreicht? 
  Was kann sie noch leisten? 
 
14.50 – 15.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

15.30 – 18.00 Uhr Teilnahmemöglichkeit am:  
  Podium  Seniorenzahnmedizin 
  Podium  Table Clinics 
  Bitte kreuzen Sie den von Ihnen gewählten  
  Programmpunkt auf dem Anmeldeformular an.

Podium  Seniorenzahnmedizin 
15.30 – 16.15 Uhr Prof. Dr. Hans Jürgen Heppner/Schwelm 
  Der geriatrische Patient in der Zahnarztpraxis 

16.15 – 17.00 Uhr  Jun.-Prof. Dr. rer. medic. Margareta Halek, 
MScN/Witten 

  Umgang mit Menschen mit Demenz  

17.00 – 18.00 Uhr Dr. Michael Weiss/Essen
   Organisation der aufsuchenden zahnärztlichen 

Betreuung von Menschen mit Pflegebedarf

Podium  Table Clinics
Informationen zu den Table Clinics siehe S. 6!  
 
15.30 – 16.15 Uhr 1. Staffel  
16.30 – 17.15 Uhr 2. Staffel  
17.30 – 18.15 Uhr 3. Staffel 
 
TC  HD Medical Solutions  
TC  EMS 
TC  Dexcel Pharma (PerioChip) 
 
 

Deutsche Gesellschaft 
für Präventivzahnmedizin
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Samstag, 18. Mai 2019
Programm Team 

 
 
09.00 – 09.15 Uhr Prof. Stefan Zimmer/Witten
  Begrüßung

09.15 – 10.15 Uhr*  Prof. Dr. Stefan Zimmer/Witten 
   Von Zahnbürste bis Mundspüllösung:  

Das A und O der häuslichen Mundhygiene

10.15 – 11.00 Uhr* Kurzvorträge und Diskussion Praktikerpreis  
  Moderation: Prof. Dr. Cornelia Frese/ 
  Heidelberg 
 
11.00 – 11.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.30 – 12.10 Uhr* Prof. Dr. Nicole B. Arweiler/Marburg 
  Professionelles Biofilm-Management in der  
  Praxis: Welche Technik, welche Geräte?

12.10 – 12.50 Uhr* Prof. Dr. Cornelia Frese/Heidelberg 
  Mundgesund bis hundert?!

12.50 – 13.35 Uhr  Pause/Besuch der Industrieausstellung

13.35 – 14.15 Uhr* Dr. Lutz Laurisch/Korschenbroich
   Tests zur Bestimmung des individuellen  

Karies- und Parodontitisrisikos:
  Einsatz und Nutzen

14.15 – 15.00 Uhr Meet and Greet mit Referenten 
  „Hosted by CP GABA“

15.00 – 15.20 Uhr Preisverleihung Praktikerpreis 
  Dr. Lutz Laurisch/Korschenbroich 
 
15.20 – 16.00 Uhr* Prof. Dr. Elmar Reich/Biberach an der Riß
  Professionelle Prävention in der Praxis: 
  Organisation und Ergebnisse 

16.00 – 16.40 Uhr* Prof. Dr. Thorsten M. Auschill/Marburg 
  Parodontale Nachsorge mit System 
 

* Vorträge inkl. 5 Minuten Diskussion
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Freitag, 17. und Samstag, 18. Mai 2019
Programm Team

 SEMINAR A – HYGIENE  
Weiterbildung und Qualifi zierung Hygienebeauftragte(r)
für die Zahn arztpraxis 
24-Stunden-Kurs mit Sachkundenachweis für das 
gesamte Praxisteam nach den neuen Vorgaben ab 
2019 (inkl. praktischer Übung)

Die Inhalte richten sich nach den Richtlinien der DGSV und der RKI/
BfArM/KRINKO.

Iris Wälter-Bergob/Meschede 

Freitag, 17. Mai 2019:  10.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pausen)
Samstag, 18. Mai 2019:  09.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pausen) 

Viele KZVen fordern inzwischen einen 24-Stunden-Kurs mit einem 
entsprechenden prak tischen Anteil, um den Anforderungen für den 
Sachkundenachweis auf dem Gebiet der Praxishygiene zu genügen. 
Aus diesem Grund wurde das erfolgreiche Kursformat noch einmal 
komplett überarbeitet und neu aufgestellt. 
Der aktuelle 24-Stunden-Kurs bietet den Teilnehmern jetzt einen idealen 
Zugang zum neusten Stand des Wissens und der Technik auf dem 
Gebiet der Praxishygiene, in dem sowohl Kenntnisse als auch Fertig-
keiten und Verhaltensweisen entsprechend der neuen Verordnung 
über die Hygiene und Infektionsprävention in medizinischen Einrich-
tungen vermittelt werden.
Nach Absolvierung des Lehrgangs und des E-Trainings zum/zur Hygiene-
beauftragten für die Zahnarztpraxis sollen die Teilnehmer/-innen in der 
Lage sein, die Hygiene durch Maßnahmen zur Erkennung, Verhütung 
und Bekämpfung von nosokomialen Infektionen zu verbessern.

 
 E-Learning Tool

Die OEMUS MEDIA AG bietet ein Kurskonzept, welches Online- 
Training als E-Learning und Präsenztraining als Seminar mit-
einander verbindet. Nachdem Sie das E-Learning absolviert 
haben, nehmen Sie am Seminar teil.
Das E-Learning erfolgt auf dem Hygieneportal. Dazu erhalten 
Sie mit der Rechnung zum Seminar individuelle Zugangsdaten 
und können ab 3 Wochen vor dem Seminar auf die E-Lear-
ning-Inhalte zugreifen. Das Online-Training muss bis 4 Tage 
vor dem Seminar absolviert werden. Bitte geben Sie auf dem 
Anmeldeformular Ihre persönliche E-Mail-Adresse an.
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Kursinhalte
Einführung in die Hygiene | Einführung in die Grundlagen der Bakteriolo-
gie und Mikrobiologie | Berufsbild und Aufgaben von Hygienebeauftrag-
ten in der Zahnarztpraxis | Grundlagen und Richtlinien in der Hygiene, 
Unfallverhütungsvorschriften | Hygienepläne | Hygienemaßnahmen bei 
übertragbaren Krankheiten (IfSG) | Desinfektion | Abfall und Entsorgung | 
Instrumentenkunde | Anforderungen an die Hygiene bei der Aufbereitung 
von Medizinprodukten | Räumliche und organisatorische Aspekte des 
Aufbereitungsraums | Händesdesinfektion | Schwerpunkte der Aufberei-
tung | Sterilgutverpackung | Anforderungen an den Betrieb von Reini-
gungs- und Desinfektionsgeräten (RDG) | Validierung der Aufbereitungs-
prozesse | Häufi ge Fehler in der Aufbereitung von Medizinprodukten | 
Einmalprodukte | Erstellen von Verfahrens- und Arbeitsanweisungen zur 
Aufbereitung | Aufbereitung von Praxiswäsche | RKI/BfArM/KRINKO |
Medizinproduktegesetz (MPG) | Medizinprodukte-Betreiberverordnung 
2017 (MPBetreibV) | Desinfektionspläne | Funktion und Aufbewahrung 
hygienerelevanter medizinisch-technischer Geräte und Instrumente/
Gerätebuch | Sicherheitstechnische Kontrolle/Wartung an aktiven Medi-
zin produkten

Schwerpunkte der Aufbereitung
Sachgerechtes Vorbereiten (Vorbehandeln, Sammeln, Vorreinigen, 
Zerlegen) | Aufbereitung spezieller Medizinprodukte | Transport | 
Ultraschallreinigung | Manuelle und maschinelle Reinigung/Desinfek-
tion, Spülung und Trocknung | Prüfung auf Sauberkeit und Unver-
sehrtheit | Negativliste | Pfl ege und Instandsetzung | Funktionsprüfung | 
Umgang mit Sterilgut und Sterilgut lagerung 

Personalschulung inklusive praktischer Übungen
 Umgang mit Reinigungs- und Desinfektionsmitteln, Absaugung und 
Entsorgung dental, Hygienepläne | Aufbereitungsgerät – Assistina 3x3, 
Sterilisationsprozess mit allen Tests (Helix-Test, Bowie & Dick), Vali-
dierung | Manuelle Aufbereitung, Händedesinfektion, Einteilung der 
Medizin produkte in die Risikogruppen | Maschinelle Aufbereitung im 
RDG – Tägliche Kontrollen, Bestückung, Wash-Check

Sachkundenachweis
Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test (Online-Prüfung)
Die Zugangsdaten erhalten Sie am Ende des Kurses.
Zertifi kat nach bestandener Online-Prüfung
Inklusive umfassendem Kursskript!

Dieser Kurs wird unterstützt von:



Samstag, 18. Mai 2019
Programm Team
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SEMINAR B – QM
Ausbildung zur zertifizierten Qualitätsmanagement- 
Beauftragten (QMB)
Christoph Jäger/Stadthagen
 
 

09.00 – 17.00 Uhr (inkl. Pausen)

Nur gut ausgebildete QMB bringen die Praxis ans Ziel! Die Praxis-
leitung hat die Aufgabe der Einführung eines gesetzlich geforderten 
QM-Systems. In der OEMUS POWER Ausbildung von nur einem Tag 
qualifizieren wir Ihre QMB. Die teilnehmenden Mitarbeiter erhalten 
nach der bestandenen Prüfung ein Zertifikat zur „Zertifizierten Qualitäts-
management-Beauftragten für Zahnarztpraxen“.
Die OEMUS POWER Ausbildung ist konzipiert worden für Praxen, die 
bereits ein QM-System eingeführt haben oder jetzt durchstarten 
möchten. In den Workshops erlernen die Teilnehmerinnen die Grund-
elemente eines einfachen und verständlichen QM-Systems. Es werden 
die ersten beiden Richtlinienänderungen aus den Jahren 2014 und 
2016 ausführlich besprochen und Informationen zur Umsetzung ge-
geben. Verabschieden Sie sich von teuren QM-Systemen und inves-
tieren Sie in die Ausbildung derer, die Sie mit dem Aufbau bzw. mit 
der Weiterentwicklung Ihres QM-Systems beauftragt haben. Profitieren 
Sie bzw. Ihre QMB von der 29-jährigen Erfahrung des bundesweit 
bekannten QM-Trainers Christoph Jäger. Gerne sind auch Sie als 
Praxis inhaber herzlich willkommen.

Kursinhalte
Gesetzliche Rahmenbedingungen | Worauf kommt es an? | Brauchen 
kleine Praxen ein QM- System? | Sind alle Kolleginnen im QM-Boot? | 
Die jährlichen Überprüfungen durch die KZVen | Grundlagen zum Auf-
bau eine einfachen QM-Systems (Workshop 1: Wir entwickeln den 
Aufbau eines einfachen QM-Handbuchs, Workshop 2: Zuordnung der 
unterschiedlichen Unterlagen in die neue Handbuchstruktur) | Doku-
mentenlenkung und deren Revision! | 1. Änderung der RiLi vom  
7. April 2014 durch den G-BA | Risikomanagement (Workshop 3:  
Gemeinsam entwickeln wir  unsere erste Risikoanalyse) | 2. Änderung 
der RiLi vom 16. November 2016 durch den G-BA | Die wichtigsten 
Unter lagen in einem QM-System | Wie können wir Fotos in einen Praxis-
ablauf einbinden? (Workshop 4: Wir entwickeln unser erstes Ablauf-
diagramm) | Wer ist in unserer Praxis wofür verantwortlich? (Workshop 5: 
Eine einfache Verantwortungstabelle kann helfen) | Das Organigramm 
in unserer Praxis! (Workshop 6: Wir entwickeln ein Organigramm für 
unsere Praxisorganisation) | Symbole, Piktogramme und Kennzeich-
nungen | Staatliche Fördermittel für eine Praxisberatung | Wissens-
abfrage der QMB-Ausbildung mit einem Multiple-Choice-Test
Inklusive umfassendem Kursskript!
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Freitag, 17. Mai 2019 
Seminar  Brandschutz (4.1) und Notfallmanagement (4.2)  14 
 
 
Freitag, 17. und Samstag, 18. Mai 2019 
Seminar  Kursreihe – Anti-Aging mit Injektionen 15

SEMINARE 



Freitag, 17. Mai 2019
Seminar  | Pre-Congress

14

Brandschutz und Notfallmanagement
in der Zahnarztpraxis 
Tobias Wilkomsfeld/Mülheim an der Ruhr 

12.00 – 14.00 Uhr  Brandschutz in der Zahnarztpraxis (4.1) 
Wir bieten Ihnen ein realitätsnahes Brandschutztraining und gestalten das 
Seminar praxisorientiert nach den aktuellen Richtlinien (DGUV 205-023). 

Kursinhalte 
Theorie: 
| Grundzüge des Brandschutzes 
| Betriebliche Brandschutzorganisation 
| Feuerlöscheinrichtungen 
| Gefahren durch Brände 
| Verhalten im Brandfall 
Praxis:  
| Handhabung und Funktion der Gerätschaften 
| Auslösemechanismen 
| Löschtaktik und eigene Grenzen der Brandbekämpfung 
| Realitätsnahe Übung mit Feuerlöscheinrichtungen 
| Wirkung und Leistung von Feuerlöscheinrichtungen 
| Betriebsspezifi sche Besonderheiten 
| Einweisen in den betrieblichen Zuständigkeitsbereich 

15.00 – 18.00 Uhr  Notfallmanagement in der Zahnarztpraxis (4.2) 
Das Notfalltraining entspricht den Anforderungen der QM-Richtlinien 
des G-BA, in denen neben einer adäquaten Notfallausstattung auch eine 
regelmäßige Notfallfortbildung für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
Arztpraxen empfohlen wird. 
 
Kursinhalte  
Theorie:  
| Grundlagen Notfallmanagement: Wer macht was? 
| Allgemeine notfallmedizinische Grundlagen 
| Notfallmedizinische Ausstattung – Was muss und was kann?  
| Notfallalgorithmen 
Praxis:  
| Simulation von Notfallsituationen 
| Notfalldiagnostik mit und ohne Hilfsmittel 
| Kardiopulmonale Reanimation 
| Beatmung und Atemwegssicherung  
| Einführung in die Defi brillation mittels AED  
| Umgang mit dem eigenen Notfallmaterial

Hinweis: Bitte bringen Sie Ihre praxisinterne Notfallausstattung zum Seminar mit.



Freitag, 17. und Samstag, 18. Mai 2019
Seminar  

15

  Kursreihe – Anti-Aging mit Injektionen
Unterspritzungstechniken: 
Grundlagen, Live-Demonstrationen, 
Behandlung von Probanden
Dr. Andreas Britz/Hamburg

Freitag, 17. Mai 2019: 10.00 – 17.00 Uhr (inkl. Pausen) 
Samstag, 18. Mai 2019: 10.00 – 17.00 Uhr (inkl. Pausen)

An beiden Kurstagen werden theoretische wie auch praktische Grund-
lagen der modernen Faltenbehandlung im Gesicht vermittelt. Anamnese, 
Diagnostik und Techniken werden theoretisch vermittelt und im An-
schluss in praktischen Übungen um gesetzt. Hierfür werden die Teil-
nehmer in Gruppenübungen das jeweilige Gegenüber untersuchen und 
die Möglichkeiten einer Unterspritzung einschätzen lernen. Injektions- 
übungen an Hähnchenschenkeln gehören ebenso dazu wie die Live- 
Demonstration der komplexen Unterspritzung von Probanden durch den 
Kursleiter. 

Die Teilnehmer haben nach Voranmeldung und in Rück sprache mit 
der Kursleitung die Möglichkeit, eigene Probanden zu  diesem Kurs 
mitzubringen. Der Kurs endet mit einer Lernerfolgskontrolle und der 
Übergabe des Zertifi kats.

Kursinhalte 
 1. Tag: Hyaluronsäure  

|  Theoretische Grundlagen, praktische Übungen, Live-Behandlung der 
Probanden

|  Injektionstechniken am Hähnchenschenkel mit „unsteriler“  
Hyaluronsäure

Unterstützt durch: Galderma, TEOXANE

2. Tag: Botulinumtoxin A 

|  Theoretische Grundlagen, praktische Übungen, Live-Behandlung der 
Probanden

| Lernerfolgskontrolle (multiple choice) und Übergabe der Zertifi kate
Unterstützt durch: Galderma

In Kooperation mit
IGÄM – Internationale Gesellschaft für Ästhetische Medizin e.V.

Hinweis: 
Die Ausübung von Faltenbehandlungen setzt die medizinische Qualifi kation entspre-
chend dem Heilkundegesetz voraus. Aufgrund unterschiedlicher rechtlicher Auffas-
sungen kann es zu verschiedenen Statements z. B. im Hinblick auf die Behandlung 
mit Fillern im Lippenbereich durch Zahnärzte kommen. Klären Sie bitte eigenverant-
wortlich das Therapiespektrum mit den  zuständigen Stellen ab bzw. informieren Sie 
sich über weiterführende Ausbildungen, z. B. zum Heilpraktiker.
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Organisatorisches

VERANSTALTUNGSORT
Hilton Hotel Düsseldorf
Georg-Glock-Straße 20 | 40474 Düsseldorf
Tel.: +49 211 4377-0
www.hiltonhotels.de

SO KOMMEN SIE ZUM KONGRESS
Das Hilton Düsseldorf ist vom Flughafen aus in nur fünf Minuten mit dem 
Auto erreichbar. Auch das Stadtzentrum mit der „längsten Theke der 
Welt“ und die berühmte Königsallee sind nur wenige Minuten mit dem 
Auto entfernt. Die U-Bahn-Station Theodor-Heuss-Brücke liegt nur 
250 Meter vom Hotel entfernt und verfügt über eine Direktverbindung 
zur Messe Düsseldorf, zur ESPRIT arena, zum Aquazoo, zum Stadt-
zentrum und zum Hauptbahnhof (U78/79). 

ZIMMERBUCHUNGEN
Im Veranstaltungshotel und in unterschiedlichen Kategorien. 

Tel.: +49 211 49767-20
Fax: +49 211 49767-29
wolters@primecon.eu
www.primecon.eu
Begrenzte Zimmerkontingente im Kongresshotel bzw. weiteren Hotels bis zum 5. April 2019. 
Nach diesem Zeitpunkt: Zimmer nach Verfügbarkeit und tagesaktuellen Raten. 

VERANSTALTER/ANMELDUNG 
OEMUS MEDIA AG 
Holbeinstraße 29  
04229 Leipzig 
Tel.: +49 341 48474-328 
Fax: +49 341 48474-290 
event@oemus-media.de 
www.oemus.com 

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/ 
KONGRESSMODERATION 
Profesor Invitado Universität Sevilla
Dr. med. dent. Martin Jörgens 

FORTBILDUNGSPUNKTE 
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der KZBV 
vom 23.09.05 einschließlich der Punktebewertungsempfehlungen des 
Beirats Fortbildung der BZÄK vom 14.09.05 und der DGZMK vom 
24.10.05, gültig ab 01.01.06.  Bis zu 16 Fortbildungspunkte.

© www3.hilton.com
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KONGRESSGEBÜHREN
Freitag, 17. und Samstag, 18. Mai 2019 
(Teilnahme an den Table Clinics und den Vorträgen DGKZ) 
Zahnarzt (DGKZ-Mitglied)  195,– € zzgl. MwSt. 

Zahnarzt (Nichtmitglied)   225,– € zzgl. MwSt. 

Assistent (mit Nachweis) 130,– € zzgl. MwSt. 

Student (mit Nachweis) nur  Tagungspauschale 
Tagungspauschale* 98,– € zzgl. MwSt. 

Bis zum 28. Februar 2019 gewähren wir 25,– € Frühbucherrabatt auf die Kongressgebühr! 

Bei Tageskarten reduziert sich die ausgewiesene Tagungspauschale.

 

SEMINARE  
Seminar  (Freitag)  
4.1 (Brandschutz) I Einzelbuchung 90,– € zzgl. MwSt. 

4.2 (Notfallmanagement) I Einzelbuchung 120,– € zzgl. MwSt. 

Kombipreis (4.1 & 4.2)            199,– € zzgl. MwSt. 

 

Seminar  (Freitag und Samstag)  
IGÄM-Mitglied (inkl. Kursvideo als Link)           690,– € zzgl. MwSt. 

Nichtmitglied (inkl. Kursvideo als Link)           790,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*            118,– € zzgl. MwSt.

 

PROGRAMM TEAM  
Vorträge 1. Deutscher Präventionskongress der DGPZM  

 Samstag  Freitag + Samstag 
Zahnarzt (Frühbucherrabatt bis 28.02.2019)  160,– € 205,– € zzgl. MwSt. 

Zahnarzt   185,– € 235,– € zzgl. MwSt. 

Assistent (mit Nachweis) 109,– € 130,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*    59,– € 118,– € zzgl. MwSt. 

Mitglieder der DGZ/DGPZM erhalten 10 % Rabatt auf die Kongressgebühr (Präventionskongress). 

 

Seminar A  –  Hygiene (Freitag und Samstag)  
Zahnarzt               305,– € zzgl. MwSt. 

Zahnärztliches Personal              260,– € zzgl. MwSt. 

Teampreis (ZA + ZAH)              515,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale (beide Tage, pro Person)*              118,– € zzgl. MwSt. 

Seminar B  –  QM (Samstag)             135,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*             59,– € zzgl. MwSt. 

 

*  Die Tagungspauschale beinhaltet unter anderem Kaffeepausen, Tagungsgetränke, Imbissversorgung 

und ist für jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten.

Online-Anmeldung unter: www.dgkz-jahrestagung.de

Organisatorisches

Online-Anmeldung unter: www.praeventionskongress.info



Organisatorisches
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
1. Die Kongressanmeldung erfolgt online, schriftlich auf den vorgedruckten Anmelde karten oder 

formlos. Aus organisatorischen Grün den ist die Anmeldung so früh wie möglich  wünschens wert. 
Die Kongresszu lassungen werden nach der  Reihen folge des Anmelde einganges vorgenommen. 

2. Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der OEMUS MEDIA AG ist die Kongressan meldung für Sie 
verbindlich. Sie erhalten umge h end eine Kongressbe stätigung und die Rech nung. Für die OEMUS 
 MEDIA AG tritt die Verbind lichkeit erst mit dem Eingang der Zahlung ein.

3. Bei gleichzeitiger Teilnahme von mehr als 2 Personen aus einer Praxis an einem Kongress 
gewähren wir 10% Rabatt auf die Kongress gebühr, sofern keine Teampreise ausgewiesen sind.

4. Die ausgewiesene Kongressgebühr und die Tagungs pau  sch ale verstehen sich zuzüglich der 
jeweils gültigen Mehr  wert steuer.

5. Die ausgewiesenen Gebühren für Studenten werden nur für Studenten der Medizin/Zahnmedi-
zin im Erststudium mit Nachweis gewährt. Das heißt, nicht für  Masterstudiengänge im Zweitstu-
dium (z. B. Uni Krems) und/oder vergleichbare postgraduierte Studiengänge und Ausbildungen.

6. Sie erhalten Ihre Rechnung per E-Mail. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätes tens 2 Wochen 
vor Kongressbeginn (Eingang bei der  OEMUS MEDIA AG) auf das angegebene Konto unter 
Angabe des Teil neh  m ers, der Seminar- und Rech nungs   num mer zu überweisen. 

7. Bis 4 Wochen vor Kongressbeginn ist in  besonders begründeten Ausnahmefällen auch ein schrift-
licher Rücktritt vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine Ver waltungs kosten pauschale von 
35,– € zu entrichten. Diese entfällt, wenn die Ab sage mit einer Neuanmeldung verbunden ist.

8. Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Kongressbeginn werden die halbe Kongressgebühr und 
Tagungspauschale zurückerstattet, bei einem späteren Rücktritt  verfallen die Kongress gebühr 
und die Ta gungs pauschale. Der Kongressplatz ist selbst verständlich auf einen Ersatz teil neh mer 
übertragbar.

9. Mit der Teilnahmebestätigung er halten Sie den Anfahrtsplan zum jeweiligen Kongresshotel und, 
sofern erforderlich, gesonderte Teilnehmer infor ma tio nen.

10. Bei Unter- oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger Absage eines Kongresses 
durch den Referenten oder der Änderung des Kongressortes werden Sie schnellstmöglich be-
nachrichtigt. Bitte geben Sie deshalb Ihre Privattelefon nummer und die Num mer Ihres Fax gerätes 
an. Für die aus der Absage eines Kongresses entstehenden Kosten ist  die OEMUS MEDIA AG 
nicht haftbar. Der von Ihnen bereits bezahlte Rechnungs betrag wird Ihnen umgehend zurück-
 er  stattet.

11. Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und Organisatoren ausdrücklich 
vor. Die OEMUS MEDIA AG haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige Rahmen-
be  din   gungen eines Kongresses.

12. Während des Kongresses, Seminars und Workshops werden vom Veranstalter Video- und Foto-
aufnahmen gemacht. Diese dienen u. a. der Berichterstattung und auch der Vorankündigung 
sowie Vermarktung künftiger Veranstaltungen in sozialen Netzwerken, der Presse und in Druck-
produkten.

13. Mit der Anmeldung erkennt der Teil nehmer die Geschäftsbedingungen der OEMUS  MEDIA AG an.
14. Gerichtsstand ist Leipzig.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Tele fonnummer +49 341 48474-328.

AUSSTELLERVERZEICHNIS  Stand: 28.01.2019
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